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ein Wagen Z1ll den slenographischen ProtokoHen des Nationalratß&. 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

BERICHT DER BUNDESREGIERUNG ÜBER DIE OSTERREICHISCHE 

INTEGRATIONSPOLITIK 

1 4. MäfZ1972 (Stand Ende Februar 1972) 

Die V c rhandhm::-:y n  mit Ciell BU1'Oi)äischen Ge:neinschaften 

betreffend den Abschl�lß eines Abl:ommens :2�1J.r dauernden Regeluns 

der uirtschai'tlichen Beziehnn:-;en Österreichs mit den EG 

(Globalabko!:l::":en) \vterden, nachdE:!:1 der IILüs terra t der EUrO}läi
_ 

sehen Gemeinschaftell a:;J 1. Feber 1972 das noch erforderliche 

ergänzende Verllandlungsmandat erteilt hatte, in den nachstehend 

ang'efii.hrtcn Arbeitscr'Ll})Iien fortgesetzt: 

- Arbeitsgruppe I: Problece des industriell-gewerblichen 

Se ktors 

- Arbeitsgrn:;:pe 11: Jlrbbleme des Landwirtschaftssektors 

- Arbeitsgruppe 111: Pros�duralc und juristische Fracen 

- Arbei tscruppe IV: Probleme des �-;isen- und Stahlsektors (EGKS) 

Hit Ausnahl:le der ArbeitcgrUl)pe I, die noch am 8.Eärz 1972 

zu einer 2. Si tzung zus8JTlJJ.entre ten ';r.itl, haben die Arbei tsgruppen 

ihre Arbeiten vorerst abseochlossen. Bei der am 21. /22 .I·lärz 1972 

in Brtissel stattfindenden 2.Plcnarsitzung werden die vo� den 

Arbei tsgru}J})en erzielten ErGS bnisse \1ei terverhanc:.e 1 t �rden. 

Die ICommis sion wird dem J�G-f.Iinis terra t auf Grund der Er­

gebnisse der 2.Verhandlungsrunde berichten. Der l'Iinisterrat 

\'/ird sich voraussichtlich Anfang Hai mit diesem Bericht befassen. 

Der Herr I>undeskanzler hat in den letzten z"\';ei Februar­

Wochen die Hav.:ptstäd tc J.i'r2.n.J:::-ceicIls, Großbri tanniens, Be l[;iens, 

der Niederlande, der 13H�J, sowie Luxe::lburgs besucht. Hiebe i \·Tl.ll'den 

seitens des Herrrl Bundeskanzlers cesenliber den Recieruncschefs 

der r,enannten Staaten so\'lie den Sl)i tzenfun}�tionären der E\'IG­

KOi:llnission die },oli tischen Gesj.ch ts:::unkte e in;;ehend d2.rce1e,',';t, 

\'Je lche den boJ.dir;en .:\ bschluß e iues elen ,'!i:::-tschaftl i eLen Erforclcr-­

nülSen Österreichs ent:::rprechellden Yertracer; l:Ü t den EG noh!cndic: 
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erscheinen l(;ls8c'2�. :Ll cUeSe::l Zusammcnh3ng wurde auf das in 

manchen Pun}cten c1�;.::,:�,:,':oi t noch unbefriedigende Ang e bot der EG hinge­

wiesen und der Ho.ffL.UYlß Ausdruck verliehen, daß speziell die 

Fragen der "sens.iL::l.sH Produkte tt , der "Binbeziehung des landwirt­

schaftlichen SektcJ:':311 smde der "Ursprüngsregeln" einer den äste r­

reichischen Intc:;:'0�;:c�cn ents�n.'echenden Lösung zugeführt 'v.,rerden. 

Eine dcn gl e ichen Zwecl\: verfolgende Reise nach Rom 

ist für d1e nächste Zeit in Aussicht genommen. 

Den-Öf:3�Lc'i�i>0ichi8crlCrt A:nl:Legel1-,rurde'seftens der Ge­

slJrächspa.rtner [J:nnd:::.;ätzlich Verständnis entgegengebracht, wobei 

jedoch ein8 rso i ts die eegem'lärtige gün s tige vTirtschaftliche 

Situation Österreichs und andcrerseitG die für einzelne Wirt­

sc{1..aft szweige der ElJG-Staaten bestp.hcrl�len besonderen Schwierig­

keiten hervorgehoben vrurden. Gleich z e iti G  'vrurde mit Nachdruck 

auf die spezielle Problematik des Land"!irtschaftssektors der EvlG 

hingevlie sen . 
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